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1. FC Köln gegen TSG Hoffenheim: 
Verstärkter Stadtbahnbetrieb bei Beachtung des Coronaschutzes 
 
 
Am Samstag, 19. September, empfängt der 1. FC Köln im Rhein-Energie-Stadion die TSG Hoffenheim zum 
ersten Spiel der neuen Bundesliga-Saison. Bis zu 9.200 Fans können das Spiel im Stadion verfolgen. 
Anstoß ist um 15.30 Uhr. Die KVB verstärkt den Stadtbahn-Verkehr zwischen den Haltestellen “Neumarkt“ 
und “Rheinenergie-Stadion“ sowie “Weiden-West“ und “Rheinenergie-Stadion“. Die zusätzlich eingesetzten 
Stadtbahnen fahren vor dem Spiel ab 13.30 Uhr und nach Ende des Spiels ab 17.15 Uhr, so dass in jedem 
Fall genügend Stadtbahnen im Einsatz sind, um alle Fans zu befördern. 
 
Die KVB bittet die Fans darum, rechtzeitig anzureisen. Hierdurch kann der Zustrom entzerrt und eine 
Überfüllung der Stadtbahnen vermieden werden. Bereits zwei Stunden vor dem Anpfiff fahren die 
ersten Zusatzbahnen. Empfohlen wird auch, ggf. bereits an einer Haltestelle vor der Stadionanlage 
auszusteigen und hierdurch zu einer Entzerrung des Zulaufs beizutragen. Die KVB wird an den Bahnsteigen 
darauf achten, dass dort nur die zugelassene Menge gleichzeitig auf die nächste Bahn wartet. In den 
Fahrzeugen und an den Haltestellen ist stets eine Maske zu tragen, die Mund und Nase vollständig 
bedeckt. Den Anweisungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der KVB ist stets Folge zu leisten, 
um den Coronaschutz zu ermöglichen. 
 
Entsprechendes gilt für die Rückfahrt. Auch hier werden die Fans gebeten, Gedränge zu vermeiden. 
Nach Ende des Spiels sollten nicht alle Fans das Stadion gleichzeitig verlassen, sondern nach Möglichkeit 
noch etwas dort verbleiben. Bei dem erwarteten schönen Wetter können neben den Bahnsteigen der 
Stadion-Anlage auch die nächstgelegenen Haltestellen auf der Aachener Straße genutzt werden. 
Hierdurch entzerrt sich der Fußgängerstrom und wird die Ansammlung zu vieler Menschen auf den 
Bahnsteigen vermieden. In jedem Fall sind ausreichend Stadtbahnen im Einsatz, um alle Fans zurück 
zu befördern. 
 
Für die Bundesligaspiele des 1. FC Köln besteht eine Tarifkooperation zwischen KVB und 1. FC Köln. 
Die Eintrittskarte gilt deshalb zugleich auch als Ticket für die KVB. 
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